
Gemeinnütziges für Land
und <HaS.

' Lancaster Eo., Pa.?Fruchtwseki-
sel.

Sin E-rrespondent, welcher sick ?Pleura"
unterzeichnet, giebt einen so klaren Bericht über

.Ne JeldbestellungS-Melhodr, wie sie in den

fruchtbaren Thälern de EoneSloga und ande-

rer Flüsse in Lankaster Co. befolgt wird, daß
wir seinen Brief mit geringer Abkürzung hier
folgen lassen!

?Als lintbwlrthschaftllcher Distrikt hat lan-

caster Eounty stets einen hohen Plag eingenom-

men, zur gegenwärtigen Zeit bringt es das

doppelte Erträgniß, wir vor Kit Jahren. Zu
keiner Zeit hat es raschere Fortschritte gemacht,

als es gegenwärtig der Fall ist, und es ist die

Möglichkeit für och höhere Steigerung der

Produkti-nSkraft des Landes vorhanden.?
Im Handel gebräuchliche Düngerarten, mit

Ausnahme von Kalk, kommen jetzt nicht allgc-

mein in Anwendung. Die Farmer kennen in-

dessen, sehr gut die Wichtigkeit, mit dem Inhalt
ihrer Stallhöfe, dem Viehniiste haushälterisch
umzugehen. Sehr wenige unserrr garnier

erkaufen Stroh.
Der Fruchtwechsel findet durchgängige An-

wendung. Kalk wird sehr häufig angewendet,

auf die Nasenschwarte gebracht und dann n-

-trrgepstügt oder auch nach dem Pflügen aufge-
streut?g/wöhlich geschieht das letztere. Im
ersten Frühlinge wird Welschkorn gepflanzt, im

zweiten Sommer entweder Hafer oder Weizen
. grsäet; im dritten wieder Weizen, zusammen

mit Timothy oder Klee; im vierten und fünf-
ten MraS; dann wieder Welschkorn und die
alte Neihenfoigr wiederholt sich. Es ist eine

sehr seltene Erscheinung, das land im zweite
Jahr brach liegen z sehen. ES steht ein zu

hoher Preis inFrage, m ei>lahecSernle ver-

loren gehen au lassen. ?Wenn man beabsich-
tig, liG zwMeii Jähre eine Weizenerndte zu
bestellen, dann wird das Welschkor im Sep-
tember ungefähr 2 oder 2s Fuß hoch vom Bo-

den geschnitten und in Reihen aufgestellt, so
daß Platz für2i>?li Reihe übrig bleibt.
Eine ein schwerer Roekcr wird über
dies AtdMin gefiihrt in der Richtung, in

elcher man den Pflug laufen zu lassen beeid-

die Arbeit erleichtert, sie gut durch den Pflug
- inzuaekern. Nach dem Pfluge läßt man den

Roller wieder darüber lausen und der Weizen
wird dann eingedrillt. Sie geben besonders
Obacht, den Weizen einzudrillen, ehe der ge-
pflügte Boden einen Regen bekommen hat.
Reinliche und erfahrene Farnirr ihn dies so

haß wenige Weischkornftengel aus
der Oberfläche bleiben. Im Schober läßt man

das Welschkorn stehen, bis es trolle genug ist,
um geerntet und geheimst zu werden, worauf
es enthülst und mit dem gutter zugleich vom

Felde gefahren wird. Nachdem diese Frucht
abgenommen, wird der Boden gut gedingt und

nach der Ernte so frühe gepflügt, aIS eS die Um-

stände erlauben und wieder mit Weizen bestellt,
mit welchem GraSsameii gisäc wird. Das
Kalken wird nicht oft wiederholt unter >2?ks
Jahren. Die Bestellung des Weizens auf
Welschkornboten in der beschriebene Weise ist
eine sehr allgemeine und erfolgreiche Gewohn-
heit; von 2?25, ja Ist und mehr Büschels
Weizen per Aller werden gebaut. Wo das

Land in fruchtbarem Zustande ist, da soll es fich
tesser lohnen als Hafer, da dieser fich gern la-

auf die Rasenschwarte brachte, sie umbrach und
mit Welschkorn bestellte, im Herbste mit Wei-

mäßige Schicht aufdie Stoppeln brachte, pflüg-
te und wiederum Weizen säete, zusammen mit
Timothy und Klee, und das Land zwei Jahre
in Gras liegen ließ. Die Farm wqr in fünf

von 25 bis über st Büschel per Acker.
Nach dem Erfolg und dem Wohlstand unse-

rer Farmer zu urtheile, glaube ich, daß es we-
nige Plätze gibt, welche uns voranstehe und
viele, weche mit Borthiii unser Beispiel be-
folgen würden. Es gibt viele Sektionen, wo
der Boden reich und kräftig ist und welche, wie

den- Vierzig bis fünfzig Busche! Welschkorn
per Aller ist eine mtllelmäßige Ernte auf unse-
rem besten Lande; 7 nnd dli) ist gut und dies

Rosen. Wo Platz vorhanden ist, da
Pflanzt recht viele lunirosen, allein in deschränk-

, terem Raume werden die chinesischen Sorten
den meisten Genuß gewähren, da sie unter-
brechen blühen.

Obstbäume?Würmer.
Dem ?Reading Adler" entnehmen wir die

folgende Eorrespondenz, die für jeden Besitzer
von Obstbäumen von Interesse sein dürfte.

Lieber ?Adler"Bor einigen Tagen machte
ich eine sonderbare Entdeckung an einem Pflau-
menbaume. Ich war eben daran ihn zuzu-
schneiden, da bemerkte ich, daß ungefähr l2

Fuß vom Grund die Rinde eines der größeren
Aeste an einer Stelle trollen, rauh und uuge-
sund war, und ganz ander wie die Rinde an
demselben Aste überhaupt aussah. Mit einem
Gartenmesser schnitt ich ein Stück der ungesund
aussehenden Rinde weg nd fand zu meinemErstaunen, daß ich I bis t dünne weiße Wür-
mer durchschnitten hatte. Ich schnitt weiter,
und als ich an das Holz kam, fand ich ein re-
gelmäßig eingebohrtes Wurmloch. MitMei- I
sei und Schlägel folgte ich der Spur und fand
bald einen dicken weiße Wurm, weuigstens
einen Zoll lang. Da mir erfahrene Odstzllch-ter gesagt, daß sie immer nur unten am Stamm
nach Würmer gesucht, im Frühjahr namentlich,so dürfte Obiges für alle, die Obstbäume pst,
gen, wohl von Interesse sein. Sehr zu wün-
sche wäre, daß etwaige Endeckungen der Art
an andern Obstbäumen, auch veröffentlicht

Die Quitte.
Zu sehr wird der Anbau der Quitten vrr-

nachlässig!. Sie sind eine gesunde und fein-würzige Frucht, die freilich des Zuckerzusatzes
bedarf. Zum Zweckt des Einmachens werde
die Quitten von keinem andern Obste übertrof.
f-n > einige Quitten in Apfelbutler mitgckocht.
verbessern deren Würzgeschmack bedeutend;
oder man koche einige getrocknete Ouiltenstückemit anderem Trockenobst, wodurch das ganze
Gericht ansehnlich seiner wird. In den Städ-
ten sind die Quitten immer zu guten Preisen
verkäuflich. Die Anpflanzung der Quitten ge-
schieht leicht durch Ableger oder durch Schnitt-
ltnge; vieler Pflege bedürfen sie nicht, Verlan-
gen aber einen reiche und lockeren Boden in
etwa geschützter Lage, und bei guter Bearbei-ung des Grundes und einigem Beschneiden
der Zweige wird die Frucht un, so vollkomme-er.

Der Hunwrilt.
Lied einer bösen Ehr!

Will er sauer will sie süß,
Will er Mehl-so will sie Gries ;

Schreit er Hu so schreit sie Ha,
Ist er dort so ist sie da.

Will er essen will sie fasten,
Will er gehen will sie rasten ;

Will er rechts so will sie links,
Sagt er Spaß so sagt sie Fink.
Will er Suppe will sie Braten,

Will er Strümpfe will sie Socken ;
Sagt er Ja so sagt sie Nein,

Trinkt er Bier so trinkt sie Wein,
Will er dick so will sie dünn,
Singt er Alt so singt sie Baß,
Stehler ans seht sie sich nieder,
Schlägt er gar? so schlägt sie wieder
Will er Schrit so will Trott,
Es ist ein Leben helfe Gott!

Der Pfiffige Schäfer.
Zur Kriegszeit weidete eben ein Bau-

ernknabe eine Heerde Schafe, als ein
Soldat dazu kam und sich ohne Umstän-
de eines Hammels bemächtigte, mit dem

er davon eilte, ohne auf das Geschrei
des Knaben zu achten; dieser klagte es
seinem Bauern, der ihm zu
dem Hauptmanne eilte,

zu dem
die Sache vernommen, ließ er alle Sol-
baten in Reih und Glied aufmarschire
damit der Thäter entdeckt und bestrast
würde, den er hielt auf strenge MannS-
zucht. Er gebot dem Knaben, durch
die Reihen zu gehen und sich de Mann
herauszusuchen. Dieser ging alle Rei-
hen durch, sah aber Alle nur hinten an,

gemacht, als er mir den Hammel stahl,
wie ich d, Schafen zu thun pflege."

Will bleiben wo er bekannt ist.
Ein Pastor besuchte neulich ctncs sei-

ner Kirchenmitglieder, das auf den Tod

man stark zweifelte.
Der Pastor unterhielt sich für länge-

re Zeit mit dem Kranken über die Herr-
lichkeiten des glücklichen Jenseits, und
als er ihn gehörig auf den Tod vorbe-
reitet glaubte, stellte er folgende Frage
an ihn:

Bist Du bereit, in dieses Paradies

Ich denke ich wollte lie-

Mißverstanden. Unter-

steht ein, daß Streit entsteht, so hat er

sein Bier auszutrinken und ach Hause
zu gehen. Also Dusclberg, was hat er

zu thu im Wirthshause, wenn er ein-
sieht, daß er mit einem Civilisten Streit

Dusellierg - Dann trink ich ihm sein
Bier aus und geh' nach Hause.

Der Herzog von Buckingham ward
einst von Jemanden gebeten, sich für ihn
hei Hofe zu verwenden, ?denn," fügte
der Mann hinzu, ?ich kann mich auf
Niemand, als auf Gott und Sie," ent-
gegnete der Herzog; ?der liebe Gott
und ich gelten jetzt gerade bei Hofe am
wenigsten!"

Als einst ein vornehmer Höfling
den gelehrten Cartesius beim Nehbra-
ten überraschte und Ersterer darob ver-
wundert ausrief: ?Wie, essen die Phi-
losophen auch Rehbraten?" erwiederte
CartesiuS: ?Glauben Sie, daß die
Rchböcke nur für die Dummköpfe in der
Welt sind."

Wirth, wie sieht's^denn in der hiesigen
Kaufmanuswelt aus? Ist die Krisis
glücklich überstanden?

Wirth: Nun, es sind wieder einige
auf die Beine gekommen.

Fremder: Also bessern sich die
Geschäfte?

Wirth: Das nicht, ich meine nur,
daß viele von denen, welche sonst Pferd
und Wagen hielten, jetzt zu Fuß gehen

Ein Advokat machte auf seinem
Krankenbette ein Testament, und ver-
schrieb sein ganzes Vermögen lauter
Narren, ?denn von ihnen, sagte er,
habe ich es bekommen, und solchen will
ich es auch wieder geben!"

?Jemanden, der nicht einmal seinen
Namen schreiben konnte, Wierde inst ein
Schriftstück zur Unterschrij.it vorgelegt.
Als er zu setner Beschämi mg seine Un-
kenntniß eingestand, sagte ein Spaßvo-
gel: ?Das können Sie bals lernen, ma-
che Sie nur eine Null und Kren,
((IX) !"

In einer Gesellschaft, wo die Gäste
einander Räthsel aufga jzen, fragte ein
Herr eine neben ihm sitzende Dame:
?Warum ist eine Frau nicht gleich einem
Spiegel?

Sie wußte es nl cht, und er sagte -
Sin Spiegel reflect irt ohne zu sprechen,
aber eine Frau spril h ohne zu reflectt-

ren."
?Gut," erwiede rte die Dame! ?aber

jetzt sagen Sie ir, warum ist ein
Mann nicht inem Spiegel?

Er wußte e ,icht. und sie sagte:
?Ein Spiegel ' H geschliffen, aber ein
Mann ist unges stchliffen.

Arzt (zur Augenkranken) : ?Nicht
wahr, Sie seh elle Gegenstände so im
Flor und e s), als wenn alle Dinge so
im Nebel ersten. Sehen Sie mich
einmal ?cht an, wie komme ich Ihnen
denn vor?

Augenkn,ner: "An.ch so benebelt."

Helmbold S

Unverfälschte Präparation
?stark rancentrirtcr"

Flüssiger Extraet
ZZuchu

ei unfehlbares und spezifische Heilmit-
tel gegen Krankheiten der

Blase, Nieren, Blasrustei,

SVassersuch tigelAschwell nngcn

II
Dieses Mittet vergrößern die PcrdauungS-

fähigtrit nd erregt die absorbirrtidc Organe
zu gesunder Tbätkgkcit, wodurch das Wasser
mit steinigem Niederschlag und unnalürli-
chrn Erweiterungen sowobt als Schmerz und

Männern, Frauen und Kindern.

Htlmboltl's Ej-Wet

Zj u ch n
für Schwache in Folge von llrderanstrengung,
AuSschwrifttiigen von den folgenden cvmpto-

. Abneigung gegen Anstrengung,
Gedächtnißschwäche,
Schwache Nerven,

Schwäche des Gesichts,
Angst vor Krankheit,
Heiße Hände,
Allgemeine Schlaffheit des Muskelsy-

Verlust der Kraft,

Zittern,
Schlaflosigkeit,

Rothe des Körpers,

Ausbrüche im Gesicht,
Blasse Gesichtsfarbe,

Impotenz, Schwachfinnigkeit, Epilepti-
sche Anfälle,

Wahnsinn und Auszehrung
zur Folge habr 7

Virle kcnneii du Ursache ihrer dridc aber

Die Geschichte der Irrenhäuser

Organischer Schwäche,

Helmbold's Ertrart Buch
Ein Versuch wird selbst de Zweifelsüch-

tigsten überzeugen!

<?xtract Bncl)u

Hrlmbold's (srtrart Buch

Htlmbold's Erlistct Diuhu

Hesmlwtd's Exlract Nuchu

gegibeu.

Zlerzte, gebet gefälligst Sicht!

Helmbold's Gxtraet Buchn

H. T. Hclmbolii,

Helmbold's
Nudtrsälschien Präparation.

Eidliche Erklärung.

H. T. Helmbold.

Wm. P. Hibbcrd,
Alderman, !>. Straße, oberhalb Rare, Philo.

o
- Preis K 1.21 per Flasche oder sechs für

LV.SO.

H. T. Helmbold,

(6t Süd llte Str., Philadelphia.

Januar 36,'L8-tJ.,b. Mal
°

Wm. Dreydoppel,
Agent für Fabrikanten,

Commissi- und Jncasso-Geschäft,
220 Nord öle Straße,

Philadelphia, Pa.

" prompt.

Adam Pcter's
Spezereilvaaren

.Mrzmntneil - Hmlülunji,

ZI-sds'lsblsl'g, ?h.

Schwarzer und grüner Thrr,
Brauner und weißer Zucker,

Grobes und feines Salz,
Syrup, Gewürze, Mehl,

Eimer, Besen,
einheimische nd deutsche Frnrlite,

Waaren verde zu den billigstc

Adam Peter.
HarriSdurg, Dez, 5, 1867.?6 mo.

ipiurenz Orsinqrr's

?Scclistt - Haus"
Harrisbnrg P a".

Harrisburg, Juli >B. '67: 11.

United States Hotel,

?!ro. 3!! Süd Liiern Straße, nahe Vine,

Hand/
werden liberal behandelt.

Lankaftcr, Juni 13,t867.?1j

(0. S. o>eria'ö Buchsture,
Ro. 27 Sud 2te Str.

Harrisbnrg, P a.
Teutsche und Englische

Somltaqsschu - Bücher,

Fächer, Malerialien, er. er.

Schreib- und C>opir - Tinte,

S ch rr ib -F l u i d, ?e. ic.

I. <5. Äemerer,

Frisenr nnd Barbier,
Unter drm Wurth Hall Grdäüdr, Ecke drr

Marktstrasse und Rasdcrru Atlrv,
Harridburg.

Februar 11, 1867,

Miller M Allarnett,
Ncchtsanwnlte,

HarriSdurg, Pa.
Office:? Schocmakir'S Etrbäudr, Zwei-

Ott. 35. iKtiti.

Beachtenswerth fürledermau!
Peoria

Krankt Uutcrstühunsiö-Gcsrsischaft !

Die erste in Amerika.

Diese Gesellschaft zählte in drn crstc 16 Mo-
uatcn brrrns IM Nchglirder, zahllr

und J-urualcn.

Wm. G. D n t t e n h o fe r,

JlNli ii.V??IJ.-Ja. 9, iB?3Mt.

Das berühmte

ZiM'i-ZMers!

llmdtschc ?)...rc>, granzcu. ~a, der..dm

vollen Versicherung, dass man es bei richtigem

Eholera, Dysenterie, Diarrhoee, Chole-
ra Morbus, Fieber (kaltes), gelbes Fie-
le Typhoid Fieber, Rheumatismus,
Dyspepsia, Kolik, Luströhrenentzüiid-

sucht öS seines Gleichen.

Ein paar Worte an
Damen.

Hein und Unregelmässigkeiten.

Haupt-Niederlage, Harrisburg, Pa
Nahter Li Hanse,

Tabak- und Cigarren-
Handlung,

Richard Etscheid,
Ecke der Walnut und Vierten Straße,

Harrisburg, Pa:
Alle Sorten

Eigarrn, Kau und Rauchtabak,
L ori ll ard's und G ail u. A x's

berühmten Schnupftabak,

Tabak- und Cigarrrn-Haudlnng.
sGroß und Kleinverkauf.)

Nio. 21 Mark, Straßr,

Harrisburg, Pa.

Cigarren, Kau-, Raach- und
Arhnupstabak,

I. A. Friedrielt,
Möbel slhreine r,

Rro. 12-r Eheöuut Strasse.
Harrisbnrg, Pa.

neues Möbel-Magazin

M öli e l
Csute und Billigkeit

jede Garantie.

I. A. Friedrich,

Wrsthnsfrr's
Billige Handlung,

-

Waare, te., rc., *

Schul-, Juristische, Theologische, Medi-
cinische und andere Bücher

Jllnstrirte Welt,
lieber Land nd Meer,

Gartenlaube (Leipzig),

Schisssscheine für Europa, Wechsel
ans Deutschland.

I. M. Westbäffcr,

Reo. il 'l > Eile der Nord Oucrn

g stA
Slraßc.

W. O. Hickock,
Besißer der

?Eagle Works".
Harrisburg, Pa.,

Liniicrmaschinen und Feder für Buch-
binder,

Scheidm a s ch in mcsse r n.
Tragbare Acpfcl Kelterpresscu,

Schnlmöbel,
Allgemeine Maschinenarbeit

Eisen- und Messiiig-Girsirrrirn.

Eisen, upstr, Zink >c. angclaufi.
Harrisbnrg, Marz Ai, lBi>B.?-tZ.

Lucas Lzönig s
City Bierbrauerei,
Ehesnut Straße, zwischen der 2. und Ü.

n e° '>' n^re^

gnte Wein BittrrS, Schweizrr-

H. Friseb s
6tnle Capitot Nrmierei.

Brauftesckäft,

Hb D
Erben.

ismlmuet Bchosier'B
Eugle Hotel,

Nord Queen Strasse,
Lancaster, P a.

meines Gasthauses zitfriedenstelle.

Gute Pferde nd Fuhrwerke
nebst zuverlässigen Kutschern find für deichende-

Feil, st all

E. Shober,
Laneaster, August 8, '67?tf.

Bekanntmachung.

mW

werde ersucht, Zahlung zu leiste?an "

Vinceuz Vrfiiiger.
Zcstainrulsvollstreiker.

"Apr" !ipi" 'I
Anffordkrnng iiiid tnllärun^

ungrschlichcr Weise' Nachgrabungen anstellten,

Johann Dietrich Reppening.
Hacrisbura, April !0, l^übi?ill.'

Auskunft wird verlangt.
Albert Tbrobald Kiib c aus Wali-

0i eor g r H. Sui a l l, Easstrer zu HarriS-

Harrisburg. Apni!>, Wiitv?g,

Wein- und Qqmrrcn-
Handlung.

Evtllicb MUcr,

Weinen, Brandys, CZinS,

Gottl. Miller,

jjql'l'isbtidjl. t?-t-April ll. IBü7.

Win. S. Holinan,

Chemiker 5c Apotheker,
Ecke der Dritten und Nord Straße,

City Bank von Harrisbnrg.

zinst.
John A Bigler,

Hau, i!O,'!?UM-'- Stassirer.

I. <5. Vneher,
Destillateur, Wholc alc u. Retail

Weinen und Liqnören,
Tabak, Higarren,

Pfeife n, ., >c.,

Lolust Strasic, oberhalb Front,
Eolnnibia, Pa.

!>ranz Orth s

LlMr- Bier Brnnerei,
ttltstc und Master Strasse,

sluli i.'s>, 'i!7.-if.

Chicago und Cincinnati
ist die

Pittsburg, Fort Waynr äs Chicago

Eisenbahn.
Erspart 60 Meilen.

drr Anlunft der Züge voui Osten, wie folgt:
Erpreß, s Erpreß s Erpreß.

Pittsburg !1.110v.m. s L.lön.m. li.iltw.ni.
Mansfteld .1.00 n.M. s lil.il ? ll.jii ?

Erestline .1710 ? tit.ll ? f lil.lil?

Chicago ü.ÄI v.m. > l I.ÄI ? I 9ÄI ?

EolumbuS 07!0n.m. l t.II ? I IS7IO ?

gnd'liapolio.'ll ? I 8.10 ? I 8.00 ?

Louisville 7.t.1 ? s 1.00 N.M. i 1.30.m,
Eairo >.OO p.m. -t.iüln.m.

I. R. Mper 0, Gcneral-Ticket-Zlgent.

Wegweiser für Reisende.

Oestlich.
Philadelpbia Erprcßzug, > 2.15 Vorm
Schnellzugs - - - -i.it "

Lancafter Zug (via Mount Joyj B.l', ?

Tag Erprepzug, - t,s>Nachm

Westlich.

Erik - - - ITA ?

- . . I.tbNachm
Schnellzug, - -

- (.15 ?

Erie Schnellzug, - - (.26 ?

Northern Eentral-Eisenbahn.
. Passagicrzügr verlassen das Pennsylvania Ei-

?! ördl > ch.
Vuffalo Erprcßzug, .

- 3.15 Vorm
Postzug, .... t.ÄtNachm
Schnellzug, .... (.26 ?

Erpreßzu,y - - (.35 Vorm

Seife- nd Lichter-Fabrik
C./.°"siel>rr.

Sechste Straße, zwischen der Walnut
und South Straßiz

Ein Assortmen Keif und Lichter

W" Der höchste Preis wird bezahlt
für Unschlit.

HarriSdurg, Srpt. (9. '67.?lj.
*

A-stphM.,ly.
Fabrikant und Händler in

Schuhen und Stiefeln
Walnut Straße, dem Lamasterianer

Schulhaus gegenüber,
(zwisch.n dir Vierten und Fünften Straße,)

Nqi-t-Islttli'si. xq-,
benachrichtigt seine Freunde und da Publikumüberdaupt, daß ir stets ein große Auswahl von

M Schuhen und Stiefetu
aller Galtungen

für Herren, Damen und Kinder
an Hand hat, die er zu den

billigst Preisen

erdin prompt nd billigt besorg.
Um genciglrn Zuspruch crsuchl

Joseph Minsk y.
HarriSdurg, No. 7, '67.

Santoninzeltche.
Ein wirksame und sicheres Mittel gegen

Würme l.
Diese MiNrl, schon seit vielen Jahrrn in

allein ider diutschen Ap-thete von

E Vtto Härtung,
172 Smithsirldstiaßr,

PiNSburg, Pa. fabrizirt.

Ein Zeugniß.
Sjtwas für Eltern. Da wirtsamste

und sicherste Mittel für Birtrridung von Wür-
mer (namentlich bei Kindrrn, die es ohne An-

ninzeltchen", welche einzig und allein de-

Hrrrn S. Otto Härtung, t72 Smitbfirtd Stra-
ße, PittSdurg. Da der Unterzeichnete diese
Wurm-Mittel fast mehr al ztri Jahre in sei-
ner Familie drauchte und de^erwünschten
N°.7. tSK7-tj. PiNSburg, Pa.

In allen respektablen Apothelen zu haben.
Zu haben in dieser Druckerei.

Speer s Port Traubem^
Weingarten in New-Jcrsey.

Es ein Wein worauf

gebraucht Speer s
Frauen gebraucht Speer'S Port Tranben

OMe 2(3 Broadway,

Septbr. 2, 'K7?lt.

, Hamburg-Amerikanische

Packerfahrt Artien-Gesellschast.
Wöchentliche Post - Dampfschiffsahrt zwischen

Hamburg unbNew-lork,
vi Southampton,

ermittelst drr neuen, auf das Solideste erbau-

?Allrmannia",MilTonS,Capt.W. Bardna.
?Vavaria", 2K Ton, tlnpl. I. NNItD?
?Borussia", 2SttE do? lapt.N.il. gränzen.
?Eimbria", 3tttt do., (nrulTapt.P.H.Haack.
?Germania", 3M do? Sapt.H.g. Schwensen.
?Holsatia", Mti do , (nru) Capt.H. Ehlers.
?Hammonia",3i>Ei) do., (nru)Lapt.E. Meier.
?Saronia", Mtj do? Eapt. H. E. Kur.
?Teutonia", do., Eapt. A. BarendS.
?Westphalia", 3iXi)do., lap.N.Trautman.

Die Dgmdfer dieser Linie befördern die
Ver Staaten Post, s (kuitsck Statss >lil,)

Dienstag, um 2 Uhr Rachmittag

. ? Oberer Salon IM M
l. Eazuie Unlerer Salon 72 0

Zwischendeck 3K 00

Von Hamburg und Havre nach New-
Jork:

,
> Oderer Salon PIA KU

>sa,uie unterer Salon 72 (tit

Zwischendeck -tu Ott

Kinder zwischc t und tlJahren die Hälfte.
(Alle incl. Bclöftigung).

Retour-Tickct zu Preisen.

'Agenten der Lintel
C. B. Richard, äs Boas.

oder an P. C. Ranninger,

A. Zeller, Eolumoia, Pa.
?!ew-?tort,Januar 30, lBkB?KM.

C. L. Richard K Loas,
No. (i Barrls Broadway,

Wechsel- und Schiffahrts-Geschäft.

Hamburger Dampfschiffe.
SchiffS-EontraNe über alle Häfen, für Daipf-

und Segelschiffe.
?

Wollm-a'". Packet-

Januar 30, ISVK?KM,

Im Per lag

I. Ii olilcr.
N o. AI2N Stra Br, Philadelphia, Pa.

Eine große neue Pracht-
Auögabe der Heiligt Schrift,

in groß Quartformat.

Der Preis per Eremplar ist festgesetzt wie folg e,
No. t>. Billige Ausgabe, mit 2 Slahlsti ex

einfach, stark in Ledrr gebunden, mit oder oh-
ne Schlichen Hg HS

No. oa. Mit2il Bittern to. gebunden, 7 50
Leder gcbnntrii, mit Schließen tv 00 ,

Goldschnitt, plaia. 12 00
No. ft>. JnMarmro, Goldschnitt, Des-

S rt> 7 Ii I

papicr l, gauz Peter gebnnteii, mit
Schließen Z 00

IVtarocro, mit Goldschnitt,^
'zit 00

Rucken und lecke voll vergoldet 25 vi)
MitPbotograpb arten für liiBilder

kostet Pap llremplarh l irhr,glcichvirlwaS

VolkS-BUverbihel,^
preß, und mit

Boiks-Bilderbibel,
,sch ng p BieS Leder

Arndt'S, 1., sechs Bücher vom wah-

schließrn/Quarl 5 00
Hofackcr, wohlfeileAusgabe, ganz

gepreßter Loderband, Doppetschließen, Z5O
Solider gepreßter Ledirband mit ge-
sprengtem Schnitt ohne Schließen 3 Vit

Schmvlken's.B., himmlisches Ver-
gnügen in Gott. Gepreßter Leder

Stark, Joh. Gr., tägliche Hand-
Doppelschlichen

W ,

Ganz Ledrrband, ohne Schließen l 50
Z'l'eVlblv, ckechii I'rodsriolr, Vuil^

Hübner's biblische Historien. In
ganz gepreßtein Lederdand, mit Dop-

5O

1 75
Do, obnc Schließen t 50

Neues Testament unseres Herrn und

Jngraham. Das Lebe Jesu, der

Witschet s Morgen- u. Abcndopfer, 0.75-3 00

gepreßter Nsußlinband, 25
Do. mit Goldschnitt 30

Familien Gebetbuch zuni Hausgottesdienst, 50

Heioelbg. lüilcchisinus, 20 Eis., per Duz. 2 00
Jubel-Ausgabe, do. 3?7 00
Gesangbuch für lutb. u. res. Sonnlagschul. 25
Luthers kl, ig>echlSius,2sllis,, prrDuj,2 00
stliit.l.bd!, uugll-l.btpli VVUKNii.

t'bll,, 51. 0. W s>?2o

Allgemeine V 0 lkSschrifte
Erzählnngen WO. v. Horn, voll-

Nichter. Jeder Band von 300 di
3tu schön gebunden in!

No. 3. Jc 2 ? in halbMar. 200
No, st. Einzelne Bande, brochir, 7!z

niigebuiidrn, für oben augrgebenen Pens Ä-
DaS ganze Werk enthalt S 3 Erzählungen,

der dritte Band 5, der oierle Band 0 der fünfte
Band st, der sechste Band <i, der siebente Band

zehnte Band st, der eilfte Band k, der bist
Band 7 Erzählungen.

erste Band 13 und der zweite Band t 5 Erzätz-
Wlsk Wi,l3. und l t. Band.

Fr a

Robinson Crusoe, von Dan'l de Foe,
uachchjUlWöttger S drutscher Bearbei-
tung, neu erzählt von O. L. Heubner,

Hey,

Bilderbücher für die Jugend.
Bürkncr's, H,, große Bilder-Fibel

Eolorirt und steif brochirt 25
Dieselbe, schwarz 0

Bilder ABC- und Lesebuch 20

Bilder 75

Wörterbücher, Grammatiken, Schul-

Ult'lbll!,Übe. l'., l)lötu>i-zh in kalk

tLkkl,stolkl,-Liib3tst knxllsh Uorman

<D Ii1,8001.-LtZLldB lierman klnglisü

Vir. Staaten 'BriessltUer, deutsch-engli,

Do. do. Facil Buch 0

Lesrbnch No. l, von I, E. Oehtschläger, 25

I.0. Orbtschlager. Neue AiiSgabe,
280 Seite 50

Ddistiistägcr 125

lin mit Lederriickrii 1 00
!eid', Isaak, Wohlersabroner Pserdearzt.Muslinband mit Goldtitel I 00
siapp,W? Jllustrirtt stcographic Ameri-

I. K 0 h l e r,
a. 0

Str., Philadelphia.
August t. 07--1


